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Alles unter einem Dach im…

Telefon: 033 854 88 88 www.spinne.chMail: hotel@spinne.ch

Hans Boss
Metzgerei

3818 Grindelwald
Tel. 033 853 12 68/69 · Fax 033 853 55 68

Unsere Hausspezialitäten:
Grindelwalder Schweinstrockenfleisch+Grindelwalder Mostbröckli 

 Grindelwalder Indianerfleisch • Rauchwürstli «Träumli»
• Bergführerwurst • Grindelwalder Rauchfleisch • Grindelwalder 

Salametti • Schäferwurst • Hauswurst zum Rohessen
• diverse Geschenkartikel • Schaffelle • Wildfelle

  

Neu: Knoblauchwurst, Scharfe «Bossleni» 
(pikantes Miniwürstli)

Hier könnte Ihr  
Inserat stehen!
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Chilbi Olympics vom 2. Juli 2016
Mit den ersten Chilbi Olympics für Sympathisanten des Tennissports und Freunde 
der Chilbi trafen wir genau den Nerv der Zeit. Mit 14 Teams à 2 Personen war die 
Terrasse des Clubhauses zur Auslosung um 14:00 Uhr rappelvoll.

Bei diesem Plausch-Mehrkampf für Jedermann/frau kämpften die 14 Teams in 6 
Disziplinen um Ruhm und Ehre. Jedoch standen der Spass und das gemütliche 
Zusammensein an erster Stelle. Den ganzen Nachmittag konnten die Teams bei 
Tennis-Dart, Beachtennis, Tennis-Volley, PingPong und an der Tenniswand gegen-
einander Punkte sammeln. Schliesslich kamen beim BeerPong auch die Freunde 
des Gerstenmalz haltigen Hopfengetränkes nicht zu kurz. 

Obwohl wir zwischendurch etwas Regen hatten, konnten alle Teams jede Disziplin 
absolvieren und somit einen fairen und ausgeglichenen Wettkampf bestreiten.

Chilbi Olympics vom 2. Juli 2016 
 
Mit den ersten Chilbi Olympics für Sympathisanten des Tennissports und 
Freunde der Chilbi trafen wir genau den Nerv der Zeit. Mit 14 Teams à 2 
Personen war die Terrasse des Clubhauses zur Auslosung um 14:00 Uhr 
rappelvoll. 
 
Bei diesem Plausch-Mehrkampf für Jedermann/frau kämpften die 14 Teams in 
6 Disziplinen um Ruhm und Ehre. Jedoch standen der Spass und das gemütliche 
Zusammensein an erster Stelle. Den ganzen Nachmittag konnten die Teams bei 
Tennis-Dart, Beachtennis, Tennis-Volley, PingPong und an der Tenniswand 
gegeneinander Punkte sammeln. Schliesslich kamen beim BeerPong auch die 
Freunde des Gerstenmalz haltigen Hopfengetränkes nicht zu kurz.  
Obwohl wir zwischendurch etwas Regen hatten, konnten alle Teams jede 
Disziplin absolvieren und somit einen fairen und ausgeglichenen Wettkampf 
bestreiten. 
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Nach den Disziplinen gönnten wir uns im Clubhaus bei Salat und Grilladen noch 
ein zwei Bierchen und konnten das Team Avocado mit Alex Pointner und Fabio 
Kellerhals als Sieger der ersten Chilbi Olympics krönen. Später gewann das Team 
Avocado auch noch den internen Wettkampf um die Krone zum «Tuftlimeister» im 
BeerPong. Herzliche Gratulation...

Besten Dank an dieser Stelle der Avocado Bar für das Sponsoring der Gutscheine 
für die ersten Drei Teams.

Rangliste:

 1. Avocado Alex Pointner, Fabio Kellerhals 
 2. Double Shot Remo Spieler, Ueli Romang
	 3.	Die	Mannschaft Markus Weinand, Christian Baumann
 4. M&M‘s Mathias Spieler, Meli Mathys
 5. Epa Gertsch Andreas Kandlbauer, Hanspeter Gertsch
 6. Mein Lieblingsteam Andreas Kaufmann, Martina Steiner
 7. Saromi Sarah Studhalter, Dominik Bohren 
	 8.	Gamuza	Divertidos Cédric Spieler, Julia Brunner
 9. La Pareja Atomica Nicolas Minder, Juliana Seijas
 10. Magdalena Martullo Yasmine Studhalter, Nadine Howald
 11. Hells Girls Erika Schöpf, Doris Scholl
 12. Doppelfehler Mathias Inäbnit, Ueli Baumann
 13. Old Gamblers Ruedi Spieler, Imelda Spieler
 14. Clumsy Chillers Saskia Wolf, Marco Just

Nach den Disziplinen gönnten wir uns im Clubhaus bei Salat und Grilladen noch 
ein zwei Bierchen und konnten das Team Avocado mit Alex Pointner und Fabio 
Kellerhals als Sieger der ersten Chilbi Olympics krönen. Später gewann das 
Team Avocado auch noch den internen Wettkampf um die Krone zum 
"Tuftlimeister" im BeerPong. Herzliche Gratulation... 
Besten Dank an dieser Stelle der Avocado Bar für das Sponsoring der 
Gutscheine für die ersten Drei Teams. 
 
Rangliste: 
1. Avocado Alex Pointner 
 Fabio Kellerhals  
2. Double Shot Remo Spieler 
 Ueli Romang 
3. Die Mannschaft Markus Weinand 
 Christian Baumann 
4. M&M's Mathias Spieler 
 Meli Mathys 
5. Epa Gertsch Andreas Kandlbauer 
 Hanspeter Gertsch 
6. Mein Lieblingsteam Andreas Kaufmann 
 Martina Steiner 
7. Saromi Sarah Studhalter 
 Dominik Bohren 

8. Gamuza Divertidos Cédric Spieler 
 Julia Brunner 
9. La Pareja Atomica Nicolas Minder 
 Juliana Seijas 
10. Magdalena Martullo Yasmine Studhalter 
 Nadine Howald 
11. Hells Girls Erika Schöpf 
 Doris Scholl 
12. Doppelfehler Mathias Inäbnit 
 Ueli Baumann 
13. Old Gamblers Ruedi Spieler 
 Imelda Spieler 
14. Clumsy Chillers Saskia Wolf 
 Marco Just 
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Chnebel Gemscheni mit gelungener  
Interclubsaison

Nachdem uns in der vergangenen Saison der Aufstieg in die 2. Liga gelungen ist, ha-
ben wir uns wieder intensiv auf die kommende Saison vorbereitet. Die Gemscheni 
besuchten fleissig den Tennisunterricht bei Martin Keller im Victoria Jungfrau. 

Da auch unsere Teambekleidung durch die intensiven Spiele der vergangenen 
Jahre allmählich gröbere Gebrauchsspuren aufwies, haben wir uns entschieden, 
ein neues Team-Tenü inkl. Hut und Chilbihemli anzuschaffen. Besten Dank an un-
seren Hauptsponsor Espresso Bar «Lämpi» und den vielen Gönnern, welche uns 
wieder grosszügig unterstützt haben.

Bereits in der ersten Runde trafen wir auf das Team von Adelboden, welches uns 
vor zwei Jahren in die 3. Liga zurück schickte. Revanche war daher angesagt. Das 
exzessive Wintertraining hat sich schliesslich ausbezahlt und wir konnten die Par-
tie mit 5:4 gewinnen. 
Leider mussten die Adelbodner frühzeitig abreisen und so fiel der gemütliche Teil 
etwas lockerer aus als noch vor zwei Jahren. 

In der zweiten Runde waren wir auswärts bei Oberdiessbach zu Besuch. Die 
Oberdiessbacher haben sich gut auf die Begegnung vorbereitet und lockten uns 
mit einem himmlischen Erdbeer-Tiramisu in einen Hinterhalt und so verloren wir 
die Partie ganz knapp mit 4:5. 

In der dritten Runde war Langnau bei uns zu Besuch, das Topteam in unserer 
Gruppe. Wie erwartet hatten wir einen schweren Stand gegen die übermächtigen 
Gegner, konnten trotzdem fast in jedem Spiel 1 bis 3 Games für uns verbuchen. :) 

Langnau gewann unsere Gruppe schliesslich mit dem Punktemaximum von 27 
Punkten. 



Hotel Steinbock Pizzeria Da Salvi

Tel. ++41 033 853 89 89 Tel. ++41 033 853 89 99
Fax ++41 033 853 89 98
steinbock@grindelwald.ch 
www.steinbock-grindelwald.ch 3818 Grindelwald

Heimeliges Restaurant
oberhalb Post/Bahnhof!

Hotel Restaurant Alpina***
Familie Wolf · 3818 Grindelwald

Telefon  033 854 33 44
Fax  033 854 33 45
www.alpina-grindelwald.ch

Entdecken Sie die kulinarischen Höhen-
flüge im Restaurant und erholen Sie sich 
bei entspannter Atmosphäre vom Alltag.

BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG  ·  STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

› KONTAKT
 Dorfstrasse 95
 3818 Grindelwald
 T 033 854 50 60
 grindelwald@lbtag.ch

› LBTAG.CH

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN GRINDELWALD

* zugelassene Revisionsexperten

HANS MARTIN BLEUER*
dipl. Steuerexperte,
Treuhänder mit eidg. FA

DANIEL HERTIG*
dipl. Wirtschaftsprüfer

REMO CASAGRANDE*
dipl. Treuhandexperte

RITA KAUFMANN
Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen
mit eidg. FA, Tourismusfachfrau HF

DORA IMBAUMGARTEN
Sachbearbeiterin

CHRISTIAN WYSS
Sachbearbeiter
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Die Chnebel Gemscheni platzierten sich auf dem guten 3. Rang, knapp hinter 
Oberdiessbach. Somit mussten wir in die Abstiegsrunde und trafen Zuhause auf 
Eichholz-Wabern. 
Mit Powertennis besiegten wir die Gegner mit einem souveränen 7:2 Sieg und 
schickten Eichholz-Wabern in die nächste Abstiegsrunde. 

Für uns war der Ligaerhalt gesichert, was entsprechend ausgiebig mit Sprudel-
wasser und anderen Zaubertränken gefeiert wurde. 

2016 war eine schöne und erfolgreiche Saison für die Chnebel Gemscheni, trotz 
dem nicht allzu sommerlichen Wetter. Wir konnten unseren Status als Sieger 
der Herzen und als best gekleidetes Tennisteam wieder einmal beweisen. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Saison und werden nun noch einige Turniere 
bestreiten. 

E scheena Summer

Captain Chnebel Gemscheni

Die Chnebel Gemscheni platzierten sich auf dem guten 3. Rang, knapp hinter 
Oberdiessbach. Somit mussten wir in die Abstiegsrunde und trafen Zuhause auf 
Eichholz-Wabern.  
Mit Powertennis besiegten wir die Gegner mit einem souveränen 7:2 Sieg und 
schickten Eichholz-Wabern in die nächste Abstiegsrunde.  
 
Für uns war der Ligaerhalt gesichert, was entsprechend ausgiebig mit 
Sprudelwasser und anderen Zaubertränken gefeiert wurde.  
 
2016 war eine schöne und erfolgreiche Saison für die Chnebel Gemscheni, trotz 
dem nicht allzu sommerlichen Wetter. Wir konnten unseren Status als Sieger 
der Herzen und als best gekleidetes Tennisteam wieder einmal beweisen. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Saison und werden nun noch einige Turniere 
bestreiten.  
 
E scheena Summer 
 
Captain Chnebel Gemscheni 

 



FANKY’S
Irène Fankhauser
Chalet Abendrot
3818 Grindelwald

Lingerie
Wolle
Mercerie 
Schmuck Tel. 033 853 28 82

Fax 033 853 28 83
E-Mail: ifanky@bluewin.ch

Tel.: + 4133 853 60 50 Fax: + 4133 853 60 51 Mail: gletscherschlucht@bluewin.ch

Gletscherschlucht
HOTEL-RESTAURANT

am Puls des ewigen Eises!

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur Sport im Kopf
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INTERCLUB 45+ 1. LIGA
Am 8. Mai starteten wir unsere Interclubsaison in der 1. Liga als Heimspiel gegen 
Füllingsdorf.
Diese Begegnung endete für uns vielversprechend, konnten wir doch einen 5:2 
Sieg einfahren. Die Füllinsdorfer beklagten sich jedoch über die Abwesenheit 
zwei ihrer besten Spieler.

Am 22. Mai reisten wir nach Basel und massen uns mit dem Stadtclub TC Casino. 
Hier trafen wir auf ein anderes Kaliber. Es resultierte eine 1:6 Niederlage. 
Den einzigen Sieg landeten Jürg und Hanspi im Doppel.

Das letzte Gruppenspiel fand in Zug statt. Wollten wir mit einem 2. Rang in der 
Tabelle den Ligaerhalt schaffen, musste ein Sieg her. Die Begegnung endete mit 
3:4 zu unseren Ungunsten.

Als Gruppendritter durften wir im Abstiegskampf auf ein Heimspiel hoffen. Unser 
Gegner hiess Küssnacht am Rigi. Trotz schönstem Wetter und bester Spiellaune 
erlitten wir eine Niederlage.

Die nächste Saison planen wir wieder in der 2. Liga.

Wir freuen uns,
Sie in unserem hei  meligen
Restaurant und auf der
geheizten Boulevard-Terrasse
begrüssen zu dürfen.

Sehen und gesehen werden, 

natürlich im Wolter!Fam. A.+M. Kaufmann
Telefon 033 854 33 33
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Unserem Team gehörten die folgenden Spieler an: Hanspeter Hirschi, Jürg 
Schmid, Kurt Amatter, Martin Moser, Markus Friedli, Beat Zurbuchen, Erwin 
Hensler und Toni Wyss.

Alle Spieler kamen einmal zum Spielen, sei es im Einzel oder auch im Doppel. 
Ich danke allen für den Einsatz und die Kameradschaft. Nächstes Jahr ab 29. April 
kämpfen wir wieder um den Aufstieg in die 1. Liga.

Bei unserem Heimspielen durften wir bei der Verpflegung auf unser Club-Wirte-
paar Ursula und Peter zählen. 

Vielen herzlichen Dank für euren Einsatz.

Der Captain Toni Wyss

Unserem Team gehörten die folgenden Spieler an: Hanspeter Hirschi, Jürg 
Schmid, Kurt Amatter, Martin Moser, Markus Friedli, Beat Zurbuchen, Erwin 
Hensler und Toni Wyss. 
 

 
 
Alle Spieler kamen einmal zum Spielen, sei es im Einzel oder auch im Doppel.  
Ich danke allen für den Einsatz und die Kameradschaft. Nächstes Jahr ab 29. April 
kämpfen wir wieder um den Aufstieg in die 1. Liga. 
 
Bei unserem Heimspielen durften wir bei der Verpflegung auf unser Club-Wirtepaar 
Ursula und Peter zählen.  
 
Vielen herzlichen Dank für euren Einsatz. 
 
Der Captain Toni Wyss 
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DOPPELPLAUSCHTURNIER VOM 
25.06.2016

Um 11.00 Uhr versammelten sich sieben Teilnehmer zum Doppelplauschturnier.

Das Wetter hielt sich anständig bis 14.00 Uhr. 
Beim anschliessenden Mittagessen bei köstlichem Risotto aund einer grossen 
Auswahl von verschiedenen Würsten erholten wir uns vom Spiel. Herzlichen 
Dank an Ursula und Peter.

Auswärtige Spieler nahmen leider an diesem Tag keine teil. Das Datum war wohl 
etwas zu früh angesetzt.

Zwei Wochen später fand noch einmal ein Doppelplauschturnier statt, das dann 
etwas besser besucht war. Hierzu der Bericht von Gabriela Kalt.

Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85/Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch/info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terrasse
Challi-Bar, Apero-Bar und Wellness-Oase

GRINDELWALD

Home-Accessoires und Werkzeuge
3818 Grindelwald

Telefon 033 853 41 68 · Gratis Hauslieferdienst
www.marti-grindelwald.ch · info@marti-grindelwald.ch



Helena & Martin Konzett
Dorfstrasse 85 / Tel. 033 854 54 92

www.kreuz-post.ch / info@kreuz-post.ch

An zentraler Lage
mit à-la-Carte-Restaurants

Snack-Bar/Take-Away, Boulevard-Terras-
se

GRINDELWALD

Tel. ++41 (0)33 854 18 18
info@parkhotelschoenegg.ch

CH-3818

ganzjährig geöffnet
Edelstahl- Hallenbad 6 x 16 m, 29°C
Panorama-Whirlpool, 35°C
Sonnen-Terrasse
Finnische Blocksauna, Dampfbad
Solarium

       3818 Grindelwald 

Tel. 033 854 18 18    info@parkhotelschoenegg.ch  

ganzjährig geöffnet   

Edelstahl-Hallenbad 6x16m, 29°C 

Panorama-Whirlpool, 35°C, Sonnen-Terrasse 

Finnische Blocksauna, Dampfbad 

Solarium 
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5.	GHELMA	Pfingstturnier	2016
Am 14. und 15 Mai führten wir bereits zum 38. Mal das Pfingstturnier in Grin-
delwald durch. Mit 28 Teilnehmern in drei Konkurrenzen hatten wir wieder et-
was mehr Anmeldungen als im letzten Jahr. Ein schöner Erfolg, vor allem weil 
der Wetterbericht nichts Gutes verhiess. Trotz starker Regenfälle in der Nacht 
vor dem Turnier und kühlen Temperaturen konnten wir alle Spiele planmässig 
durchführen. Das lag aber hauptsächlich an unseren super Tennisplätzen, die es 
sogar mit dieser Witterung aufnehmen können. Vielen Dank an Ursula und Peter 
Hirschi. Sie sorgten sich mit vollem Einsatz um das Wohl der Spieler, Zuschauer 
und Tennisplätze.

Die vier Damen in der Konkurrenz R5/R9 mussten jeweils drei Gruppenspiele be-
streiten. Gabrielle Kalt vom TC Grindelwald gewann schliesslich das Turnier vor 
Beatrice Läderach aus Thun

5. GHELMA Pfingstturnier 2016 
 
Am 14. und 15 Mai führten wir bereits zum 38. Mal das Pfingstturnier in 
Grindelwald durch. Mit 28 Teilnehmern in drei Konkurrenzen hatten wir wieder 
etwas mehr Anmeldungen als im letzten Jahr. Ein schöner Erfolg, vor allem weil 
der Wetterbericht nichts Gutes verhiess. Trotz starker Regenfälle in der Nacht 
vor dem Turnier und kühlen Temperaturen konnten wir alle Spiele planmässig 
durchführen. Das lag aber hauptsächlich an unseren super Tennisplätzen, die es 
sogar mit dieser Witterung aufnehmen können. Vielen Dank an Ursula und 
Peter Hirschi. Sie sorgten sich mit vollem Einsatz um das Wohl der Spieler, 
Zuschauer und Tennisplätze. 
 
Die vier Damen in der Konkurrenz R5/R9 mussten jeweils drei Gruppenspiele 
bestreiten. Gabrielle Kalt vom TC Grindelwald gewann schliesslich das Turnier 
vor Beatrice Läderach aus Thun.  
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Sutter Druck AG | Spillstattstrasse 33 | 3818 Grindelwald | Tel. 033 853 10 33 | info@sutterdruck.ch

Frischer Wind gefällig?
Wir peppen Ihre Drucksachen auf.

Im Tableau der Herren 45+ R5/R9 kämpften neun Spieler um den Sieg. Im End-
spiel setzte sich Martin Keller vom Tenniscenter Victoria-Jungfrau gegen Hanspe-
ter Hirschi vom TC Grindelwald durch.

Bei den Herren R5/R9 waren 15 Teilnehmer am Start. Mit fünf Spielern der Klas-
sierung R5 war das Niveau sehr hoch. Von den Einheimischen spielte sich Nicolas 
Minder mit einer starken Leistung in den Halbfinal. Im Finale siegte schliesslich 
Thomas Aeschbacher aus Bolligen gegen den Thuner Renzo Thomen.

Dank dem grosszügigen Sponsoring der Firma GHELMA Baubetriebe konnten wir 
jedem Teilnehmer ein Erinnerungsgeschenk überreichen. Zusätzlich gewannen 
die Halbfinalisten Barpreise. Die Firstbahn Grindelwald stiftete zudem für jeden 
Spieler einen Gutschein für eine Trottibike Miete.

Vielen Dank an alle Teilnehmer und Sponsoren und herzliche Gratulation an die 
Sieger!

Dominik Bohren / Turnierleiter
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Raketen Cup 2016
Am 30. Juli ertönte der Startschuss zum 1. Raketen Cup, einem neuen offiziellen 
Turnier des TC Grindelwald. Wir wollten damit nebst dem Pfingstturnier einen 
weiteren Event im Turnierkalender von Swisstennis und unseres Clubs etablieren. 
Passend zum Datum kurz vor dem Nationalfeiertag gab es viele grosse Feuer-
werksartikel zu gewinnen. Die Preise wurden sehr grosszügig von Hamberger 
Swiss Pyrotechnics gestiftet.

Die Teilnehmerzahlen lagen leider etwas unter unseren Erwartungen. Wir geben 
aber noch nicht auf und werden im nächsten Jahr den 2. Raketen Cup durch-
führen. Dank dem tollen Flyer von bildmodus.ch (Jeannine Zurbuchen) werden 
wir das Turnier früher und intensiver bewerben können. So hoffen wir auf mehr 
Anmeldungen.

Vier Herren kämpften in der Konkurrenz MS 55+ R5/R9. Im Finale setzte sich der 
Favorit Ulrich Walter aus dem Kanton Solothurn gegen den einheimischen Toni 
Wyss durch.
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In der offenen Herren Kategorie MS R6/R9 duellierten sich 6 Spieler. Da hier alle 
Teilnehmer aus Grindelwald kamen und flexibel bezüglich Spielzeiten und Wetter 
waren, wählten wir einen speziellen Spielmodus. Am Samstag musste jeder Spie-
ler in einer 3er-Gruppe zwei Matches bestreiten. Die 1. und 2. beider Gruppen 
spielten am Sonntag dann zwei Halbfinale und einen Final. Im Endspiel konnte 
Dominik Bohren in einem Abnützungskampf über drei Sätze Urs Guggisberg be-
zwingen und seinen ersten Turniersieg einfahren. Zuvor waren diese Beiden in 
nicht weniger spannenden Matches gegen Mathias Spieler und Andreas Kauf-
mann siegreich.

Vielen Dank an die Teilnehmer und Sponsoren und herzliche Gratulation an die 
Sieger!

Dominik Bohren / Turnierleiter

In der offenen Herren Kategorie MS R6/R9 duellierten sich 6 Spieler. Da hier 
alle Teilnehmer aus Grindelwald kamen und flexibel bezüglich Spielzeiten und 
Wetter waren, wählten wir einen speziellen Spielmodus. Am Samstag musste 
jeder Spieler in einer 3er-Gruppe zwei Matches bestreiten. Die 1. und 2. beider 
Gruppen spielten am Sonntag dann zwei Halbfinale und einen Final. Im 
Endspiel konnte Dominik Bohren in einem Abnützungskampf über drei Sätze 
Urs Guggisberg bezwingen und seinen ersten Turniersieg einfahren. Zuvor 
waren diese Beiden in nicht weniger spannenden Matches gegen Mathias 
Spieler und Andreas Kaufmann siegreich. 
 
Vielen Dank an die Teilnehmer und Sponsoren und herzliche Gratulation an die 
Sieger! 
 
Dominik Bohren / Turnierleiter 
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Schnuppertennis vom 18.05.2016
Bei sonnigem und warmem Wetter durften unsere Schüler in die Tennissaison 2016 
starten. Die Kinder stürmten sofort nach Ankunft auf den Tennisplatz, wo sie be-
reits von unserem neuen Tennislehrer Andy Graf erwartet und begrüsst wurden. 

Nachdem alle mit Schläger und Bällen ausgerüstet wurden, verteilte Andy die Kin-
der auf allen vier Plätzen, und schon begannen die ersten Ballwechsel.

Während die grösseren Kinder, welche zum Teil bereits einige Jahre dabei sind, 
sich warmspielten, erklärte Andy den sieben Kindern, welche sich fürs Schnup-
pern angemolden hatten, die wichtigsten Grundlagen des Tennissports.

Tony Wyss half tatkräftig mit und spielte mit den grösseren Kindern einige schö-
ne Bälle.

Schnuppertennis vom 18.05.2016 
 
Bei sonnigem und warmem Wetter durften unsere Schüler in die Tennissaison 
2016 starten. Die Kinder stürmten sofort nach Ankunft auf den Tennisplatz, wo 
sie bereits von unserem neuen Tennislehrer Andy Graf erwartet und begrüsst 
wurden.  
Nachdem alle mit Schläger und Bällen ausgerüstet wurden, verteilte Andy die 
Kinder auf allen vier Plätzen, und schon begannen die ersten Ballwechsel. 
Während die grösseren Kinder, welche zum Teil bereits einige Jahre dabei sind, 
sich warmspielten, erklärte Andy den sieben Kindern, welche sich fürs 
Schnuppern angemolden hatten, die wichtigsten Grundlagen des Tennissports. 
Tony Wyss half tatkräftig mit und spielte mit den grösseren Kindern einige 
schöne Bälle.  
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Schon bald hatten es auch die Kleinen erlickt und spielten die Bälle übers Netz. 
Nach einer guten Stunde waren alle durstig, und die Kinder wurden für ihren 
Einsatz mit feinen Küchen und hausgemachtem Eistee belohnt. 

Nach dem Zvieri verweilten die Kinder noch einige Zeit auf der Tennisanlage, da-
nach gingen alle (hoffentlich zufrieden) nach Hause. 

Vielen Dank an alle Kinder, die teilgenommen haben sowie an Andy und Toni für 
den super Einsatz. Ein Merci auch an Nina Bomio für die feinen Brownies.

Ursina Feuz 

Schon bald hatten es auch die Kleinen erlickt und spielten die Bälle übers Netz. 
Nach einer guten Stunde waren alle durstig, und die Kinder wurden für ihren 
Einsatz mit feinen Küchen und hausgemachtem Eistee belohnt.  
 
Nach dem Zvieri verweilten die Kinder noch einige Zeit auf der Tennisanlage, 
danach gingen alle (hoffentlich zufrieden) nach Hause.  
 
Vielen Dank an alle Kinder, die teilgenommen haben sowie an Andy und Toni 
für den super Einsatz. Ein Merci auch an Nina Bomio für die feinen Brownies.  
 
Ursina Feuz  
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Ramser-Cup 2016
Am 23. Juli begrüsste Doris Heer 17 Tennisspieler zum 20. Ramser-Cup. 
Nach der Auslosung der gemixten Paarungen konnte dank des phantastischen 
Wetters den ganzen Tag über gespielt werden.

Ursula und Peter versorgten die Gäste mit den Getränken und durften einen be-
trächtlichen Betrag in die Clubkasse legen.

Nächstes Jahr findet der Ramser-Cup Ende Juli statt. 
Ueli Walter ist der neue Turnierleiter.

Wir hoffen, die Teilnehmer vom Ramser-Cup auch vermehrt bei uns auf der Tennis-
anlage begrüssen zu können.

Ramser-Cup 2016 
 
Am 23. Juli begrüsste Doris Heer 17 Tennisspieler zum 20. Ramser-Cup.  
Nach der Auslosung der gemixten Paarungen konnte dank des phantastischen 
Wetters den ganzen Tag über gespielt werden. 
 
Ursula und Peter versorgten die Gäste mit den Getränken und durften einen 
beträchtlichen Betrag in die Clubkasse legen. 
 
Nächstes Jahr findet der Ramser-Cup Ende Juli statt.  
Ueli Walter ist der neueTurnierleiter. 
 

 
Wir hoffen, die Teilnehmer vom Ramser-Cup auch vermehrt bei uns auf der 
Tennisanlage begrüssen zu können.  
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Trainingslager Allgäu
Um top vorbereitet in die anstehende Interclub-Saison zu starten, verbrachten ei-
nige Chnebel Gemscheni zusammen mit den «Old» Stars des Senioren-Teams ein 
verlängertes Wochenende in Immenstad im Allgäu. 
Um das Niveau gegenseitig zu puschen waren klingende Namen des Tennissports 
wie Domenico Taladro, El Gucci, Jorge Herrero, Juan-Pedro Ciervo oder auch Cedri-
co Jugador, um nur einige zu nennen, im Trainingscamp dabei.

Die erste harte Trainings-Einheit absolvierten wir bereits am Freitagnachmittag. 
Unsere beiden Trainer vor Ort machten einen super Job und konnten uns einige 
neue Spielzüge beibringen. 

Bereits am Freitagabend musste das kleine aber feine Städtchen erkundet werden. 
Leider mussten wir feststellen, dass ein Preso im Tuftli fehlte, janu.
Dafür konnte sich Jorge Herrero umso mehr über die günstigen Bierpreise freuen 
und Beat de Reserva hatte für sich den Marillenschnaps entdeckt. 
So zog sich der Abend hin und wurde mit einem late-night Apéro auf dem Balkon 
von Cedrico Jugador abgeschlossen. 

Am nächsten Morgen war wieder Training angesagt. Leider konnten nicht mehr alle 
ihre top Leistung abrufen :) es wurde trotzdem super trainiert.
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Einige Damen eines anderen Tennisclubs beschwerten sich später beim Hotel 
über Lärm in der Nacht. Anscheinend waren einige ältere Gäste etwas gar unver-
schämt laut. 

Zum Glück hatten wir  Tenniscracks alle einen guten und tiefen Schlaf und 
merkten nichts davon. Am Samstagabend wurde dann noch die optimale Wett-
kampf-Ernährung erprobt. Da es am Sonntag in strömen schüttete, wurde auf 
ein Morgentraining verzichtet und die Heimreise angetreten. Es war ein rund 
um erfolgreiches und intensives Trainingslager. Die Stars freuen sich bereits auf 
nächstes Jahr. 

Mathie Joueur

Die Chnebel Gemscheni feiern mit den Senioren eine gewonnene Interclub-Par-
tie. Dies war nur dank dem harten Trainingslager möglich!

Einige Damen eines anderen Tennisclubs beschwerten sich später beim Hotel 
über Lärm in der Nacht. Anscheinend waren einige ältere Gäste etwas gar 
unverschämt laut.  
 
Zum Glück hatten wir  Tenniscracks alle einen guten und tiefen Schlaf und 
merkten nichts davon. Am Samstagabend wurde dann noch die optimale 
Wettkampf-Ernährung erprobt. Da es am Sonntag in strömen schüttete, wurde 
auf ein Morgentraining verzichtet und die Heimreise angetreten. Es war ein 
rund um erfolgreiches und intensives Trainingslager. Die Stars freuen sich 
bereits auf nächstes Jahr.  
 
Mathie Joueur 
 
 
 

 
 
Die Chnebel Gemscheni feiern mit den Senioren eine gewonnene Interclub-
Partie. Dies war nur dank dem harten Trainingslager möglich! 
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Inserentenliste 2016
Unsere treuen Inserenten

• Boss-Metzgerei
• EKI
• Fanky’s
• Hotel Alpina
• Hotel Central-Wolter
• Hotel Gletscherschlucht
• Hotel Kreuz & Post
• Hotel Spinne
• Hotel Steinbock
• Kaufmann-Sport
• Lehmann + Bacher
• Marti-Eisenwaren
• Papeterie Seiler
• Ringgenberg
• Rothenegg-Garage
• Rugenbräu
• Sutter-Druck
• Trenova GmbH
• Hotel Schönegg
• Tenniscenter Victoria
• Hotel Eiger





P.P.
3818 Grindelwald

Rothenegg-Garage AG
Grindelwaldstrasse 96
3818 Grindelwald
Tel. 033 853 15 07

rothenegg-garage
• Persönlich und kompetent seit 1961
• Verkauf von Neu- und Occasionswagen
• Wartung und Reparaturen für alle Marken
• Landwirtschaftliche Maschinen
• Schneeräumungsgeräte
• Motorsägen und Kleingeräte

Service


